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1. Bekanntgabe der in nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 11.03.2022 wurde die Vergabe eines weiteren 
Baugrundstücks im Baugebiet „Hochstätt IV“ beschlossen.

2. Bürgerfragestunde 
Es wurden keine Fragen von Seiten der anwesenden Bürger gestellt.

3. Baugesuche
a) Anbau an das bestehende Wohnhaus als zweite Wohneinheit, Moosstraße, Flst. 

Nr. 1047/36
Dem Baugesuch wurde einstimmig zugestimmt. 

4. Bebauung Grundstück Nelkenweg 2
- Vergabe der Architektenleistungen
- Gründung eines Bauausschusses

Das Gebäude Nelkenweg 2 wird demnächst abgerissen, da sich das Gebäude in 
einem desolaten Zustand befindet. Auf dem Grundstück soll ein Neubau entstehen, 
der zur Unterbringung von geflüchteten Menschen und als bezahlbarer Wohnraum 
dienen soll. In der Sitzung wurde die stufenweise Beauftragung von Architekt Marco 
Gauer-Nachbaur aus Grünkraut bei einer Enthaltung mehrheitlich beschlossen. Zum 
anderen wurde die stufenweise Beauftragung von Tragwerksplanung Jehle aus 
Ravensburg bei einer Enthaltung mehrheitlich beschlossen. Außerdem wurde ein 
Bauausschuss aus den Reihen des Gemeinderats gegründet, der die Details der 
weiteren Planung berät. Der Bauausschuss, bestehend aus Gemeinderätin Buchmann 
und den Gemeinderäten Blöchl, Huber, Legner, Stier und Stör, wurde bei einer 
Enthaltung mehrheitlich bestellt.

 
5. Neubewerbung des Vereins Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu 

e.V. als LEADER-Aktionsgruppe „Württembergisches Allgäu“ für die LEADER-
Förderperiode 2023-2027n+2

Das Aktionsgebiet „Württembergisches Allgäu“ wurde am 7. Januar 2015 erstmalig als 
LEADER-Aktionsgruppe (LAG) ausgewählt und möchte sich auch für die neue 
LEADER-Förderperiode 2023-2027n+2 wieder bewerben. Zu den bisherigen 13 
teilnehmenden Kommunen haben im Zuge der Neubewerbung auch fünf weitere 
Gemeinden ihr Interesse bekundet. Die Gemeinde Bodnegg konnte gleich mehrfach 
von den Geldern profitieren, da in der vergangenen Förderperiode mehrere Projekte 
umgesetzt wurden. Der Gemeinderat hat der Teilnahme am Bewerbungsverfahren für 
die LEADER-Förderperiode 2023-2027n+2 in der Region Württembergisches Allgäu 
und der Fortführung der Geschäftsstelle der LEADER-Aktionsgruppe 
Württembergisches Allgäu bei zwei Enthaltungen mehrheitlich zugestimmt. Dadurch 
wurde auch die Übernahme der anteiligen kommunalen Mittel für die Kofinanzierung der 
Geschäftsstelle für die Jahre 2023 bis 2029 beschlossen.

6. Tourismus „Region Waldburg“
- Weiterentwicklung Gastgeberverzeichnis etc.

http://www.bodnegg.de


Das Gastgeberverzeichnis ist ein wichtiges Printprodukt unserer Tourismusregion 
Waldburg, das derzeit alle zwei Jahre neu aufgelegt wird. Es wurde im Jahr 2003 
erstmals erstellt. Seither wurden inhaltlich und gestalterisch lediglich „kosmetische“ 
Korrekturen vorgenommen und es entspricht in seinem Erscheinungsbild, wie auch den 
Inhalten nicht mehr den heutigen Standards. Daher wurde vom Gemeinderat bei einer 
Gegenstimme mehrheitlich beschlossen das d-werk, Büro für Kommunikation und 
Gestaltung, mit der Überarbeitung des derzeitigen Gastgeberverzeichnisses zu 
beauftragen.

7. Fahrzeug Ersatzbeschaffung Feuerwehrgerätewagen GW-L1
- Vergabe der Aufträge

Für die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg ist die Beschaffung eines neuen 
Feuerwehrgerätewagens GW-L1 notwendig. Für das neu zu beschaffende Fahrzeug 
wurde eine Förderung über das Landratsamt beantragt und bewilligt. Das förderfähige 
Fahrzeug wurde deutschlandweit in drei Losen ausgeschrieben. Den Zuschlag für LOS 
1 (Liefern Basisfahrzeug LKW Klasse L nach DIN EN 1846 (<7500 kg zulässige 
Gesamtmasse), geschlossener Kofferaufbau mit Ladebordwand. Liefern und Montage 
des feuerwehrtechnischen Ausbaus.) hat einstimmig die Firma Wagner Automobile 
GmbH & Co. KG, 86368 Gersthofen, zu einem Angebotspreis von 168.003,01 € 
erhalten. Den Zuschlag für Los 2 (Montage und Lieferung von verschiedenen 
Rollwagen) hat einstimmig die Firma Metallbau Schneider, 36358 Herbstein, zu einem 
Angebotspreis von 18.992,40 € erhalten. Den Zuschlag für LOS 3 (Liefern der 
feuerwehrtechnischen Beladung) hat einstimmig die Firma Wagner Automobile GmbH 
& Co. KG, 86368 Gersthofen, zu einem Angebotspreis von 24.828,40 € erhalten.

8. Aufhebung des Bebauungsplans „Spitzacker“
- Vergabe der Planungsleistungen

Der Bebauungsplan „Spitzacker“ ist rechtskräftig seit 1959. Viele der getroffenen 
Festsetzungen sind nicht mehr zeitgemäß. Das zeigt sich u.a. daran, dass für die 
Realisierung von Bauvorhaben in der Vergangenheit häufig Befreiungen erteilt wurden. 
Um künftig Baumaßnahmen insbesondere zur Nachverdichtung zu ermöglichen, soll 
der Bebauungsplan „Spitzacker“ aufgehoben werden. Für die Aufhebung eines 
Bebauungsplans ist ein förmliches Verfahren notwendig. Die Planungs- und 
Prüfungsleistungen für dieses Verfahren wurden bei einer Enthaltung und einer 
Gegenstimme mehrheitlich zum Honorarpreis von 10.280,42 € an das Büro Sieber 
Consult GmbH, Am Schönbühl 1, 88131 Lindau vergeben.


